
Das Reiseprogramm
«Kreta – das andere Griechenland»

1. Tag� Samstag, 8. Oktober

Rethymno
Individuelle Anreise, Check-in im Drei- 

Sterne-Hotel «Brascos».
16 Uhr: Treffen im Hotel. Vorstellung der 

Teilnehmer:innen und des Programms.
17 Uhr: Einführung: die besondere Situation 

von Kreta, die sozialen Verhältnisse Grie-
chenlands, die heutige politische Lage. 
Und: Warum die solidarische Ökonomie 
an Bedeutung gewonnen hat. Mit Skevos 
Papaioannou. 

20.30 Uhr: Gemeinsames Abendessen (nicht 
im Preis enthalten).

2. Tag� Sonntag, 9. Oktober

Rethymno
9 Uhr: Die wechselvolle Geschichte Kretas  

von der minoischen Hochkultur bis 
zur deutschen Besatzung und zum 
Partisan:innenkampf. Vortrag eines/ei-
ner Historiker:in.

11 Uhr: Rundgang durch die Altstadt von 
Rethymno mit Thomas Krevetzakis; der 
linke Vizebürgermeister von Rethymno 
erzählt dabei auch über die Bedingun-
gen einer fortschrittlichen Stadtpolitik.

13 Uhr: Mittagspause.
16 Uhr: Die grosse Transformation: Grie-

chenland zwischen Tradition und Mo-
derne. Input von Skevos Papaioannou 
und Debatte.

3. Tag� Montag, 10. Oktober

Heraklion
9 Uhr: Abfahrt nach Heraklion.
10.30 Uhr: Besuch der Lebensmittelkoopera-

tive Apo Koinou («Gemeinsam») und Ge-
spräch mit Genossenschaftler:innen.

14 Uhr: Gemeinsames Mittagessen im Res-
taurant «Die Kichererbse» der Genossen-
schaft (im Reisepreis enthalten).

16 Uhr: Rundgang durch Heraklion (mit einer  
lokalen Stadtführerin).

18 Uhr: Rückfahrt.

4. Tag	 Dienstag, 11. Oktober

Anogia
9 Uhr: Fahrt nach Anogia.
10 Uhr: Besuch des Bergdorfs, das ein Zen-

trum des Partisan:innenkampfs war und 
1944 von den Nazis zerstört wurde. Ge-
spräch mit dem Bürgermeister Sokratis 
Kefalogiannis über die Geschichte und 
aktuelle Probleme.

11 Uhr: Fahrt zur Nida-Hochebene. Spazier-
gang zum Denkmal «Andartis» («Parti-
san»), das an den antifaschistischen Wi-
derstand erinnert. Anschliessend Besuch 
der Grotte Ideon Andron, in der Mytho-
logie einer von mehreren Geburtsorten 
des Chefgotts Zeus.

14.30 Uhr: Mittagspause. 
16 Uhr: Gemeinsame Veranstaltung der 

Reiseteilnehmer:innen mit der Dorf-
bevölkerung: «Erinnerung als Wider-
stand», eine musikalische Lesung mit 
Videos. 

Circa 18 Uhr: Rückfahrt nach Rethymno.

5. Tag� Mittwoch, 12. Oktober

Rethymno 
10 Uhr: Drei Kooperativen stellen sich im 

Kooperativencafé «Kalumba» vor: a) der  
Antifa-Fussballverein «Livas», b) das Foto-  
und Videokollektiv «Obscura» und c) ein 
selbstorganisiertes antiautoritäres Bil-
dungsprojekt. 

Nachmittag frei.

6. Tag� Donnerstag, 13. Oktober

Gergeri
9 Uhr: Fahrt nach Gergeri.
11 Uhr: Besuch einer seit zwanzig Jahren be-

stehenden Frauenkooperative, Gespräch 
mit Fanis Oikonomakis, ehemaliger Bür-
germeister des Orts, und mit Maria Anas-
tassaki, Vorsitzende der Kooperative.

13 Uhr: Gemeinsames Mittagessen in der 
Frauengenossenschaft (im Preis ent- 
halten).

15 Uhr: Fahrt nach Phaistos. Besuch der mi-
noischen Stätte (mit Führung).

Circa 18 Uhr: Rückfahrt nach Rethymno.

7. Tag	 Freitag, 14. Oktober

Rethymno 
9 Uhr: Besuch des Musikcafés «Einer flog 

übers Kuckucksnest» des Zentrums für 
Psychische Gesundheit. Gespräch mit 
dem Psychiater Andonis Liodakis, mit 
Sozialarbeiter:innen und Angestellten.

10.45 Uhr: Besuch einer sozialen Arztpraxis. 
Gespräch mit der Ärztin Eleni Ioannidou.

12 Uhr: Mittagspause.
15 Uhr: Arbeitsbeziehungen und -konflik-

te in Griechenland. Wie gehen die Ge-
werkschaften mit dem Abbau von Tarif-
verträgen und der Verschlechterung der 
Arbeitsbedingungen um? Gespräch mit 
aktiven Gewerkschafter:innen. 

20 Uhr: Gemeinsames Abendessen (im Preis 
enthalten).

8. Tag	 Samstag, 15. Oktober 

Abschluss
10–12 Uhr: Die politische Situation heute. 

Hat die Linke in Griechenland eine Zu-
kunft? Welche Konsequenzen müssen 
aus früheren Fehlern gezogen werden? 
Gespräch mit dem ehemaligen Gesund-
heitsminister und gesundheitspoliti-
schem Sprecher der Syriza-Fraktion, An-
dreas Xanthos.

12 Uhr: Feedbackrunde.

Organisation und Übersetzungen:  
Prof. Dr. Skevos Papaioannou

WOZ-Reiseleitung:  
Pit Wuhrer, Dorothea Wuhrer

Programmänderungen vorbehalten!

Solidarische Ökonomie und politische Selbstorganisation in Krisenzeiten


